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KURZ NOTIERT

Politik und Unterhaltung
bei der CSU Rohr
ROHR. „Humor und Politik“mit Sket-
chen und der Schönheitskönigin von
Schneizlreuth, ist ein unterhaltsamer
Familiennachmittag der Rohrer CSU
für die Rohrer Öffentlichkeit am Sonn-
tag ab 14.30 Uhr imGasthaus Sixt
überschrieben. Kaffee undKuchen
sind frei, teilte die CSUmit, es würden
Eintrittskarten für verschiedene
Rohrer Vereinsveranstaltungen ver-
lost. In diesemRahmen stellen sich
Bürgermeisterkandidatin Angelika
Blümel und die Gemeinderatskandida-
ten der CSU vor, ebenso Kreistagskan-
didatin Hannelore Langwieser, die
zweite Bürgermeisterin ausMainburg
und Bezirksrätin.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Singen und musizieren
am Stammtisch
LANGQUAID.AmFreitag, 31. Januar,
lädt der Gesangverein Langquaid zu-
sammenmit demGasthof Raubritter
zumnächsten Sänger- undMusikan-
tenstammtisch ein. Jeder ist willkom-
men, ob als Sänger,Musikant oder
auch nur als Zuhörer. Zugesagt haben
bereits Dr. Adolf Eichenseerermit sei-
ner Ehefrau Erika, das bereits bekann-
te EhepaarWankerl aus Abensberg
und die Kolpingbläser aus Langquaid.,
Dr. Eichenseer ist der ehemalige Be-
zirksheimatpfleger der Oberpfalz aus
Regensburg. Er ist auch als Autor be-
kannt.

TEUGN. Am Samstag findet in der Teu-
gener Mehrzweckhalle die große
Prunksitzung der Faschingsgesell-
schaft Teugonia statt. Auf dem Pro-
gramm stehenMusik, Tanz, Show und
Comedy. Die Tänzerinnen und Tänzer
der verschiedenen Garden sowie die
Prinzenpaare Prinzessin Sina I. und
Maximilian I. und Rebecca I. und Mat-
hias II. präsentieren das Show- und
Auftrittsprogramm der Teugonia. Als
besonderer Stargast wird in diesem
Jahr der Gstanzlsänger Bayerischer Hi-

as das Deinger Publikum unterhalten.
Als Entertainer, Gstanzlsänger, Hoch-
zeitslader und Moderator hat er sich
einen Namen gemacht. Seine Gstanzl
würzt er stets mit der richtigen Prise
Humor und versetzt die Zuhörer im-
mer wieder in heiteres Staunen und
Lachen.

Bereits 14 Mal konnte er beim
Preisgstanzlsingen der bayerischen
Gstanzlsänger den Siegerpokal mit
nachHause nehmen.

Die Veranstaltung beginnt um 19
Uhr. Eintrittskarten sind an den be-
kannten Vorverkaufsstellen und an
der Abendkasse zu erhalten.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Info: www.teugonia-teugn.de

Die Teugonia tanzt
FASCHINGAmSamstag findet
in Teugn die große Prunksit-
zung statt.

Das Prinzenpaar Sina I. und Maximilian I. wurden im Herbst vorgestellt,
am Samstag treten sie bei der Prunksitzung auf. Foto: Archiv

SITTELSDORF. Anlässlich der Jahresab-
schlussfeier in der ROPA-Werkskanti-
ne ließ Gründer und Geschäftsführer
Hermann Paintner das vergangene
Jahr Revue passieren und dankte der
Belegschaft für den guten Zusammen-
halt auf dem langen und oft auch
mühsamen Weg von der Firmengrün-
dung im Jahre 1986 zumErntetechnik-
spezialisten von heute. Besonderer
Dank galt den langjährigen Mitarbei-
tern für ihren großen Einsatz und die
Treue, unter ihnen zwei mit 25-jähri-
ger Betriebszugehörigkeit, drei mit 20
jähriger und zehnmit zehnjähriger Be-
triebszugehörigkeit.

Derzeit sind laut Unternehmensan-

gaben über 300 Mitarbeiter am Pro-
duktionsstandort in Sittelsdorf be-
schäftigt. In den fünf ROPA-Tochterge-
sellschaften für Service und Vertrieb
sind weitere 160 Mitarbeiter beschäf-
tigt.

Im Jahr 1972 hatte Hermann Paint-
ner als 25-jähriger Landwirt auf dem
elterlichen Betrieb seinen ersten
selbstfahrenden Zuckerrübenvollern-
ter konstruiert und gebaut. Aus über-
wiegend gebrauchten Teilen hat er sei-
ne erste Maschine gebaut. Bei den um-
liegenden Schrotthändlern war er ein
gern gesehener Gast. Alt waren die Tei-
le seinerMaschine, neu seine Ideen.

Heute gilt ROPA europa- und welt-
weit als führend in Entwicklung und
Herstellung vonMaschinen für die Zu-
ckerrübenernte, -reinigung und -verla-
dung und ist stark expandierend in der
Kartoffelerntetechnik.

UNTERNEHMEN Familie Paint-
ner ehrte langjährige ROPA-
und PMB-Mitarbeiter.

AmErfolg beteiligt

Langjährige Mitarbeiter von ROPA und PMB mit Hermann und Marianne Paint-
ner (links) und Bernhard Paintner (rechts): von links Johannes Steininger, Mar-
tin Wimmer, Florian Ottl, Georg Reiner, Christian Wocheslander, Angelika Blai-
mer, Werner Hofbauer, Michael Bösl, Christian Böschl, Andreas Schmalhofer
und Manuel Aumann. Foto: Paintner

BAD ABBACH. Nach ihrer Winterwan-
derung kamen die Mitglieder im Gast-
hof Schreiner zur Jahresversammlung
zusammen. Seit der Gründung 2011
standen in diesem Jahr erstmals Neu-
wahlen auf der Tagesordnung. Vorsit-
zender Erich Wagner wurde einstim-
mig im Amt bestätigt. Ebenso sein
Stellvertreter Wolfgang Menzel und
Kassenwartin Anett Möckel. Als Ver-
gnügungswartinwurde Heidi Riedl ge-
wählt, als Kassenprüfer Wolfgang
Schäfers und Peter Breitfelder. Sport-
lich sei es im letzten Jahr sehr gut ge-
laufen, sagte Wagner in seinem Rück-
blick. „Bombastisch“ waren die Teil-
nehmerzahl am Landkreislauf-Cup
und das Ergebnis. Bei der Vereinswer-
tung belegt der Lauftreff Bad Abbach
den zweiten Platz. In den einzelnen Al-
tersklassen erliefen vierMitglieder ers-
te Plätze. Dazu kamen noch etliche
zweite und dritte Plätze. Auch beim
100-Kilometer-Staffellauf in Kelheim
waren zwei Teams gestartet und
schlossen gut ab. Heuer möchte der
Lauftreff dazu noch ein Jugendteam
ins Rennen schicken.

BeimMZ-Landkreislauf wurden die
Prosecco-Girls Dritte. Ihre interne
Wette – dass sie schneller seien als das
Männerteam des Lauftreffs – verloren
sie jedoch. Noch viele andere Läufe in
der näheren und weiteren Umgebung
standen im letzten Jahr am Programm
des Treffs. „Wir fallen positiv auf“, so
die Bilanz von Wagner. Der gesell-
schaftliche Höhepunkt des Jahres ist
für den Lauftreff aber immer der eige-
ne Insellauf. Schon lange vor seiner
Gründung als Verein hat der Lauftreff
die Ausrichtung des Laufs unter dem
Dach des TSV Bad Abbach übernom-

men. Seit seiner Gründung wird in ei-
gener Regie jedes Jahr auf der Bad Ab-
bacher Freizeitinsel gelaufen. Der Lauf
würde allgemein gelobt, berichtete
Wagner, und Helfer hätte man auch
immer genügend. Nach dem Insellauf
bot AnettMöckelMassagen an. Der Er-
lös von 150 Euro, die dabei zusammen-
kamen, geht an die Jugendfeuerwehr
Bad Abbach. Die Feuerwehr sorgt
beim Insellauf immer für die Ver-
kehrssicherung.

In der Vorschau steht als nächstes
am 31. Januar die Siegerehrung des
Landkreis-Cups an, die diesmal der
Bad Abbacher Lauftreff im Kursaal
ausrichtet. Nach Ostern beginnt der
Kinderlauftreff. Er soll den Nach-
wuchs auf den Insellauf vorbereiten.
Immer samstags um 10 Uhr treffen
sich die jungen Läufer auf der Freizeit-
insel. Birgit Riepl, Irmi Rosenmüller,
Conny und Sebastian Glaß machen
dann den Nachwuchs mit vielen Lauf-
spielen undKonditionstraining fit.

Der Lauftreff
ist gut aufgestellt
und trainiert
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VON GABI HUEBER-LUTZ, MZ

AUSBLICK 51Mitglieder hat
der seit 2011 selbstständige
Verein, und viele Veranstal-
tungen rund um das ganze
Jahr prägen den Treff.

Der Erlös der Massage nach dem Lauf
geht an die Jugendfeuerwehr von Bad
Abbach. Foto: Hueber-Lutz

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

GUT ZU WISSEN

➤ Mitlaufen: Jeweils amDonnerstag um
18.30 Uhr und am Sonntag um 9Uhr ist
Treffpunkt an der Fußgängerbrücke in
der Donaustraße. Auch Neueinsteiger
sind willkommen.
➤ Kontakt:www.lauftreff-bad-ab-
bach.de (lhl)

TEUGN. VG-Geschäftsleiter Tobias Zeit-
ler informierte in der Gemeinderatssit-
zung über den Kauf eines Containers
zur Sicherstellung des Kindergarten-
betriebes während der Umbauphase.
Der Unterbau werde vorbereitet, der
Container koste 35 500 Euro und kön-
ne später wieder verkauft oder eigen-
genutzt werden. Mit der Baugenehmi-
gung sei in Bälde zu rechnen. Die Bau-
versicherungen kosteten insgesamt
rund 860 Euro. In den neuen, beraten-
den Bauausschuss wurden Stefan
Kürzl (FW), Manfred Jackermeier
(CSU) und Reiner Buchner (SPD) ge-
wählt. Der Verkehrsspiegel an der Ein-
fahrt zur Kreisstraße KEH 11 wird so-
fort angebracht. Nach Einfahrtsver-
breiterung durch den Anrainer mit
Kostenbeteiligung der Gemeinde wird
gegebenenfalls der Spiegel anderwei-
tig verwendet.

Vom Landratsamt sei die Empfeh-
lung gekommen, teilte Schweiger mit,
die provisorische Zufahrt von der
Kreisstraße zum Baugebiet Teugn Ost
II wegen problematischer Verkehrsbe-
dingungen zurückzubauen. Dies lehn-
ten die Räte mit zwei zu elf Stimmen
ab. Die positive Entscheidung zur Fäl-
lung der Eiche am Blumenhang wird
aufrecht erhalten. Im Konsens mit der
Unteren Naturschutzbehörde wird die
Erstellung eines Grünflächenausglei-
ches vorgenommen. Für die Kinder in
der Saaler Übergangsklasse stellt der
Schulverband den Heimatgemeinden
der Schüler künftig jährlich 1450 Euro
in Rechnung. Über die Anschaffung ei-
nes Gemeindebusses für Vereinsju-
gendarbeit wurde lange diskutiert. Die
praktische Umsetzung mit Ausleih-
plan und ähnlichem sei schwierig. Die
Verwaltungsgemeinschaft könne dies
personell nicht schultern, so Kämme-
rer Franz Brandl. Stefan Kürzl will bis
zu nächsten Sitzung ein Konzept vor-
legen.

Die Landjugend erhält auf Antrag
den gemeindeüblichen Aktivitätenzu-
schuss. Gemeindliche Gebäude wer-
den für 976 Euro jährlich elementar-
schadensversichert. (xes)

Neuer
Ausschuss
für Teugn
ENTSCHEIDUNGENGemeinderat
ruft Gremium ins Leben. Die
Eichewird gefällt.

ANZEIGE

Heute
in Ihrer Rundschau:

Die neue Rundschau.
Heute in Ihrem Briefkasten.sten.

Jetzt
NEU

Studenten nahmen Innenstadt unter die Lupe

Der Skilift steht längst bereit

Bauchredner Aurer Jackel kommt nach Train

Wie barrierefrei ist Kelheim?

Niederumelsdorfer Skiclub wartet auf Schnee

Aus dem Bauch heraus
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